
Ewald, Johann Joachim: Alcippus (1744)

1 Alcippus öffnet seinen Mund und will uns neue Weisheit lehren:

2 Wer Weisheit schätzt der eil und kom ihn anzuhören!

3 Er hustet laut und spricht: des Leibnitz Sätze stoß' ich um,

4 Und mache seine Schüler stumm,

5 Und sage wieder ihn: Was in der Welt geschieht, geschiehet ohne Gruno!

6 Aus welchem Grund' o großer Mann willst du was du uns lehrst beweisen?

7 Entdeck ihn uns! damit wir dich so viel wir sind mit Grunde preisen.

8 Alcippus hustet noch einmahl und öffnet seinen Mund

9 Und wiederhohlt: es ist kein Grund.
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